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Gregor Bühl wurde 1964 geboren und studierte Dirigieren an der Musikhochschule Düsseldorf bei Wolfgang Trommer. Darüber hinaus besuchte er Meisterkurse bei Ferdinand Leitner (1985 Salzburg), Gary Bertini (1986 Salzburg), Hiroyuki Iwaki (1990 Hilversum), und Gerd Albrecht (1990 Berlin). Im Anschluß an den Berliner Dirigentenkurs erhielt er das “Ferenc-Fricsay-Stipendium” und wurde als Assistent von Gerd Albrecht an die Hamburgsiche Staatsoper engagiert (1991-1995). Herr Bühl errang den 2. Preis beim Nicolai Malko Competition for Conductors 1995 in Copenhagen. Zudem war er Stipendiat der Deutschen Stiftung Musikleben und des DAAD; 1993 erhielt er den Kulturpreis der Berenberg Bank, Hamburg.

Von 1995 bis 2001 hielt Herr Bühl die Position des 1. Kapellmeisters an der Staatsoper Hannover wo er in der Saison 99/00 mit großem Erfolg die Neueinstudierung von Wagners Ring des Nibelungen übernahm. Während seiner Engagements in Hamburg und Hannover erarbeitete er sich ein weitgefächertes Opernrepertoire, welches sowohl die großen Stücke des deutschen und italienischen aber auch wichtige Werke des zeitgenössischen Musiktheaters beinhaltet.

Gastdirigate führten ihn an die Opernhäuser von Stuttgart, Köln, Frankfurt, Berlin (Deutsche Oper), Weimar, Lissabon, Göteborg, Oslo, Caracas und Reykjavik.

Auf dem Konzertpodium war Herr Bühl im Mai 2000 zum vierten Mal bei den Helsinki Philharmonikern zu Gast. Einladungen führten ihn auch zu den Rundfunk Sinfonieorchestern von Berlin, Hamburg, Leipzig, Hannover, Finnland, Hilversum und Dänemark, sowie den Sinfonieorchestern von Lahti, Trondheim, Duisburg, Münster, Koblenz, Mönchengladbach, Aachen, Hamburg, Kanazawa, Island und Israel.

In der Saison 2002/03 gab Herr Bühl sein Debüt an der Deutschen Oper Berlin (Traviata), an der Oper Leipzig (Romeo und Julia) und in Paris beim Orchestre National Ille de France. Weitere Projekte waren eine Neuproduktion von Rossinis Barbier in Weimar sowie Konzerte mit dem Trondheim, Israel - und Iceland Symphony Orchester.

Im Oktober/November 2004 dirigierte Herr Bühl an der königlichen Oper Stockholm mit großem Erfolg eine Wiederaufnahme von Tristan und Isolde sowie eine Aufführungsserie von Verkaufte Braut. Konzertengagements führten ihn nach Österreich, Polen, Norwegen und zu verschiedenen deutschen Orchestern. Im März 2005 konzertierte er mit dem Sinfonieorchester und Chor des MDR und produzierte im April mit dem gleichen Orchester zusammen mit der Klarinettistin Sharon Kam eine CD für Edel classics produzieren.

Die Zusammenarbeit mit dem königlichen Opernhaus in Stockholm wird sich in den nächsten Jahren intensivieren. Herr Bühl wird die Neuproduktion von Wagners Rings dirigieren - ein Projekt das bis 2008 terminiert ist. (für Details: www.operan.se) Außerdem leitet er in der nächsten Saison Aufführungsserien von Mozarts Figaro und Massenets Werther.

Im September 2005 wird Herr Bühl mit Puccinis Butterfly sein Debüt an der Semperoper Dresden geben. 

2006 führt ihn eine Einladung zu den Ludwigsburger Festspielen.

Zusammen mit Sharon Kam und dem London Symphony Orchestra hat er für Teldec Classics eine CD mit amerikanischen Klarinettenkonzerten aufgenommen die im Frühjahr 2002 veröffentlicht wurde und in die Bestenliste der Deutschen Schallplatten Kritik aufgenommen wurde.
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